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Abonnementspreis:

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmiiglieder :
Ausland. Fr. iS per Jahr
Inland, 16 „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Dianastrasse Nr. 5, Zürich II.

Verlag des Herausgebars. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zeller s Nachfolger in Zürich, Rathausqual 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite; 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hainburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- nnd Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bd= XXXIX. ZÜRICH, den 17. Mai 1902. m 20.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Erd-, Fels-, Maurer- und Steinhauerarbeiten für diverse im

Fort Bäzberg bei Andermatt und in der Umgebung des Fort zu
erstellende Bauten, nämlich: unterirdisch auszusprengende und zumauernde
Magazine und Gänge, Panzerturm und Batterienbauten, ferner für ein
Beamtenwohnhaus, werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.
(Voranschlag ca. 7°°o° fr.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind vom 14. Hai an
bei der unterzeichneten Verwaltung, Bundeshaus Ostbau, Zimmer 158, oder
aber im eidg. Baubureau in Andermatt, für schweizerische Bauunternehmer
aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift:
,,Angebot für Bäzberg" bis und mit dem 26. Mai nächsthin franko
einzusenden an die

Abteilung für Befestigungsbauten des eidg. Geniebureau.

Bern, den 8. Mai 1902.

ki für iil-lipiire, HE
Geschäftsgewandter Bauingenieur, 31 Jahre, Süddeutscher, verheiratet,

ruhiger, verträglicher Charakter, wünscht mit ca. 20 Mille Fr. in ein Civil-
Ingenieur-Bureau oder ähnlichen Betrieb einzutreten. Derselbe ist mit
Projektierung und Ausführung von Wasserbauten aller Art, Eisenbahn- und
Strassenbauten wohl vertraut, hat grosse Bauten selbständig geleitet und
besitzt auch gute kaufmännische Kenntnisse. Spricht deutsch, französisch
und englisch.

Chefs, denen mehr an einem fleissigen, ehrlichen und gewissenhaften
Socius, als an einer grossen Kapitaleinlage gelegen ist, werden gebeten, ihre
Adressen unter Z E 3330 an Rndolf mosse, Zürich, einzureichen.

erhellen halbdunkle Räume
durch Tageslicht.
Kellerbeleuchtung durch Einfall-
Lichte. Für beste Lichtausnutzung

fordere man unsere
kostenlosen Voranschläge.
Broschüren u. amtliche
Berichte über Lichtwirkung
gratis und franko durch das

Deutsche
Luxfer -Prismen
Syndikat «.m.b.H.

Berlin S
Ritterstrasse Nr. 26.

Fabriken in Berlin und
Bodenbach a. E.

0

Aileinverksnler für i
Mörikofer 4 Looser,

Zürich, Rennweg 15 u. 17.

Gesucht
Energischer, gebildeter Techniker als Werkstätten-Ingenieur in eine

renomierte Waggonfabrik. — Derselbe soll mit Konstruktion und Bau der
verschiedenartigsten Eisenbahn- und Tram-Wagen-Typen vollständig vertraut
sein und schon ähnliche Stellung bekleidet haben. Kenntnisse der französischen
Sprache sehr erwünscht. — Bei guten Leistungen Aussicht auf rasches
Avancement und gesicherte Lebensstellung. — Bewerber belieben ihre
Anmeldungen mit Zeugnissen, unter Angabe von Bildungsgang, Alter, bisheriger
Thätigkeit, Gehaltsansprüchen und Termin des frühesten Eintrittes etc. sub
Ghiffre Z B 1738 an Rudolf Mosse in Basel einzureichen.

Ingenieur.
Gesucht ein tüchtiger im Bahn-, Wasser- und Brücken-Bau
erfahrener Ingenieur. Eintritt^i. Juni, event. 1. Juli. Gehaltsansprüche,
Zeugnisse oder Referenzen erwünscht.

Offerten unter Initialen Za G 699 an
Rudolf Hosse, St. Gallen.

Einzig echte Mettlacher
Steinzeug-Bodenplatten, glasierte Wandplatten,

Stallklinker und Röhren,
wetterbeständige Bauterracotta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von
Villeroy & Boch in Mettlach und Merzig.

¦¦ ^"^ Verblendsteine BBgg
in 7 verschiedenen Farben, glasiert und unglasiert, von

Ph. Holzmann & Cie. in Frankfurt a. M.
sog. Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt

von A. Brach in Kleinblittersdorf.
Prima Schlackenwolle

Ladenständer. — Decor. Bauguss von C. Flink, Mannheim.

Vertreter: Eugen leUCu in Basel.
Naturmuster und Preiscourant zu Diensten.

100,000
!Tifc '•/V *" Im Tl>.?..•'JHti'-i/1'M/V. ' e'

7j*YtrrtfK!?.t~ •'»<»»

vom
zu allen Isolationszwecken

aller conranten Grössen

halten stets am Lager

Meeh. Korkwarenfabrik

Dürrenäsch (Aarg.)

Konkurrenzlose Preise

Imprägnier-Anstalt
Langenthal

offeriert

Leitungsstangen von allen Dimensionen.

Einfriedigfuiig-sholz.
Pfähle Und Rutldlatten mit 7—-9 cm mittl. Durchm. ä 30 Cts. per Laufmeter.

» » 10—11 » » » 5° s *
» » 12—14 ¦¦> » » 70 » »
» » 15—17 » » » 1.00 » »

» » 18—20 » » » 1.30 » »
Halblatten je nach Länge und Stärke

sauber entrindet » 30—40 Cts. »

Alles franko Station Lotzwyl verladen.
Das sämtliche Holz ist mit Kupfervitriol tadellos imprägniert und

hält mindestens drei Mal so lang wie unimprägniertes. Zur Verwendung
im Freien, wie für Einfriedigungen, Waschpfosten, Baumpfähle, Rundholzhütten

etc. ist es dauerhafter und billiger als Eichenholz.
Zeugnisse über sehr grosse Dauerhaftigkeit des imprägnierten Holzes

stehen zu Diensten.
Es empfiehlt sich bestens Arnold Spychigrer,

H.arigäj'eiitlial.
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